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INHALTSVERZEICHNIS 

I. Einführung 

II. Hostingvertrag 

III. Haftung gegenüber Kunde (Vertragspartner) 

IV. Haftung gegenüber Dritten (Betroffenen) 

V. Zusammenfassung 
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‒ 

I EINFÜHRUNG: PROVIDER? 

1 Content Provider 

 

– Bereithalten eigener Inhalte 
zur Nutzung 

– Informationslieferant 

– Vermittlung von Inhalten 
Dritten, die in eigene Inhalte 
eingebunden werden? 
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2 Access-Provider 

 

– Durchleitung von 
Informationen 

– Z.B. Internet Access Provider 

3 Hosting-Provider 

 

– Bereithaltung fremder 
Inhalte zur Nutzung 



‒ 

I EINFÜHRUNG: PROVIDER 

1 Content Provider 
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2 Access-Provider 

 

3 Hosting-Provider 

 



‒ 

I EINFÜHRUNG: ZWEI HAFTUNGSSZENARIEN 
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‒ 

II HOSTINGVERTRAG 

– Vertragspflichten des Hosting-Providers 

• Zur Verfügung stellen von Speicherplatz (z.B. für Websites 
oder Datenbanken) sowie Rechenleistung 

• Verbindung zum Internet (beim Webhosting) 

• Weitere Leistungen (z.B. Wartung und Nutzung von 
Software) und Dienste (z.B. Mail-Server) 

• (Verwaltung Domainnamen) 

 

– Qualifikation? 

• Dauerschuldverhältnis 

• Mietvertragliche Elemente 

• Werkvertragliche Elemente 

• Auftragsrechtliche Elemente 
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‒ 

II  HOSTINGVERTRAG 

– Praxis (B2B) 

• Vertragliche Leistungspflichten oft unklar 

 

 

 

 

 

 

 

 

• SLA alleine ist wertlos 

• Fragen stellen! 
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‒ 

II  HOSTINGVERTRAG 

 

– 99.5%, 99.95?, 99.80%? 

– Uptime-Garantie mit Gutschriftensystem 
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‒ 

II  HOSTINGVERTRAG 

– Beispiel aus der Praxis: „Verfügbarkeit von 99.5%“ 

• „im Mittel pro Jahr“  44 Stunden (fast zwei Tage) 
Downtime am Stück möglich; bei monatlicher 
Betrachtung 3.6 Stunden (pro Monat) 

• Ausgenommen angekündigte Wartungsfenster (keine 
Limitierung) 

• Gilt nur für bei Systemstillstand; nicht aber bei 
teilweiser Beeinträchtigung 

• Berechnung Downtime erst nach 4 Stunden ab Anzeige 
der Störung  

• Beschränkung der Anzahl Aufrufe sowie 
Nutzungsbeschränkungen 

• nur falls Downtime vom eigenen System registriert 
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‒ 

III  HAFTUNG GEGENÜBER KUNDEN 

– Haftung aus Vertrag 

 

– Mögliche Schäden 
• Datenverlust 
• Entgangener Gewinn (z.B. bei E-Commerce-Plattformen) 
• Reputationsschaden (z.B. Konzernwebsite nicht verfügbar) 

 

– Interessenlage 
• Kunde: Interesse an Stabilität und Qualität der Services; 

Abhängigkeit vom Provider  
• Provider: (Kleinere) Fehler sind kaum vermeidbar; 

Schadenspotential ist enorm 
 
Bedürfnis nach Haftungsbeschränkung nachvollziehbar 
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‒ 

III  HAFTUNG GEGENÜBER KUNDEN 

 Praxis (1): Beschränkung der Leistungspflichten 

 
• Uptime-Garantie und Wartungsfenster 
• Nutzungsbeschränkungen (z.B. Verbot 

ressourcenintensiver Anwendungen) 
• Beschränkung der Anzahl Aufrufe pro Zeiteinheit 

 

 Praxis (2): Freizeichnungsklauseln 

 
• Ausschluss oder betragsmässige Beschränkung  

leichter und mittlerer Fahrlässigkeit 
• Ausschluss indirekter Schäden (Reflexschäden) und 

Folgeschäden (mittelbare Schäden) 
• Praktisch nie Ausschluss der Haftung für Hilfspersonen 
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‒ 

III  HAFTUNG GEGENÜBER KUNDEN 

 Grenzen des Ausschlusses resp. der Beschränkung: 

 
• Art. 100 OR (Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit) 

 
• Spezialfall: Hilfspersonen (Art. 101 Abs. 2 OR) 

 
• Lehre: Ausschluss vertragstypischer Pflichten (Natur des 

Geschäfts)? 
 

• (H.L.: Körperschäden) 
 

• AGB (1): Art. 8 UWG? 
 

• AGB (2): Allg. AGB-Kontrolle (Ungewöhnlichkeitsregel) 
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‒ 

III  HAFTUNG GEGENÜBER KUNDEN 

 Verschulden? 
 
• Elementarschäden 

 
• Attacken (z.B. DDoS) 

 
• Technische Fehler des Providers 
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‒ 

III  HAFTUNG GEGENÜBER KUNDEN 

 Fazit 

 
• Genaue Definition der Leistungen des Hosting-Providers 

essentiell (für beide Parteien) 
 
• Haftungsbeschränkung I: Beschränkungen vertraglicher 

Pflichten (Inhaltsbestimmungen) grundsätzlich zulässig 
(Grenze: Aushöhlung vertragstypischer Pflichten) 
 

• Haftungsbeschränkung II: Freizeichnungsklauseln im 
gesetzlich zulässigen Rahmen.  
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‒ 

IV HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Mögliche Verletzungen 

 

– Immaterialgüterrechte 

– Persönlichkeitsrechte 

– DSG 

– UWG 

– Straftatbestände 
(Pornographie, Rassismus, 
Gewaltdarstellungen) 

 Hosting-Provider hat in der 
Regel keine Kenntnis vom 
Inhalt; „Ursache“ jeweils 
beim Content-Provider 
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Keine gesetzliche Regelung 
der „Providerhaftung“ in der 
Schweiz 



‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Urteil des BGer 5A_792/2011 vom 14. Januar 2013 (1) 
 

• Genfer Politiker beschuldigte Direktor der Genfer 
Kantonalbank in seinem Blog (i.e. in seinem Namen) der 
Bilanzfälschung. 

• Der Blog wurde letztendlich von der Tribune de Genève 
betrieben (i.e. Content-Provider). 

• Der Direktor klagte wegen Verletzung des 
Persönlichkeitsrechts gegen den Politiker und die TdG auf 
Beseitigung und Feststellung. 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Erwägungen 6.3 des BGer: 

 
• Art. 28 Abs. 1 ZGB: «Wer in seiner Persönlichkeit 

widerrechtlich verletzt wird, kann gegen jeden, der an der 
Verletzung mitwirkt, das Gericht anrufen.» 

• Nicht nur der Urheber der Verletzung, sondern jede 
Person, welche die Verletzung verursacht, zulässt oder 
begünstigt, auch ohne jegliches Verschulden. 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Folgen des Entscheids: Passivlegitimation aller Involvierten 
bei Persönlichkeitsverletzungen, z.B.: 
• Content-Provider 
 Betreiber von Website mit Kommentarfunktionen 
 Social Media-Plattformen 
 Account-Inhaber von Social Media-Plattformen 

• Access-Provider 
• Hosting-Provider 

 
 Keine Sonderbehandlung für Hosting-Provider 

 Verletzter kann Beseitigungs- und Unterlassungsansprüche 
wahlweise gegen alle Involvierten gelten machen. 

 Analoge Geltung wohl auch für 
Immaterialgüterrechtsverletzungen 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Schadenersatzansprüche 

 
• Verschulden 

 
• Abstellen auf branchenübliche Sorgfaltspflicht 

 
• H.L.: Keine aktive Überwachung der gehosteten Inhalte 

 
• Code of Conduct Hosting (CCH) 

 
  „Notice and Take Down“-Verfahren 
 
• Hostingvertrag:  

 
• Verweis auf Code of Conduct Hosting 
• Schadloshaltungspflicht des Kunden 
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‒ 

 NOTICE AND TAKEDOWN-VERFAHREN 

Mitteilung potentieller 
Verletzung 

hohe 
Wahrscheinlichkeit 

 Löschung 

 Meldung KOBIK 

Keine Verletzung 

 Erneute 
Aufschaltung 

Verletzung 

Keine/geringe 
Wahrscheinlichkeit 

 keine Löschung 

Verletzung 

 Beseitigungsklage 

 Schadenersatz (falls 
Verletzung klar?) 

Keine Verletzung 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Status quo in der Schweiz 

 
• Keine gesetzliche Regelung 
• Kein höchstrichterlicher Entscheid zur Haftung 
  
  Rechtsunsicherheit 

 

 Ausblick 

 
• AGUR 12:Verweis auf SIMSA Code of Conduct 
• Vernehmlassungsvorlage des EJPD wird Ende 2015 

erwartet 
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‒ 

IV  HAFTUNG GEGENÜBER DRITTEN 

 Blick in die EU 

 
• Art. 14 E-Commerce-RL (2000/31/EG): Haftungsprivileg 

für Hosting-Provider (nur bei Kenntnis der 
Rechtswdrigkeit) 

 
• Art. 15 E-Commerce-RL: Keine Pflicht zur aktiven 

Überwachung für Hosting-Provider 
 

 EGM DELFI AS v. ESTONIA 

 
• Vorinstanz: Verurteilung zur Zahlung von Schadenersatz 

eines Medienportals wegen fehlender Reaktion bei 
persönlichkeitsverletzenden Kommentaren. 

• Keine Verletzung von Art. 10 der EMRK 
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